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 [3] Betriebsrat 

 
Folgend aus DIHK Gründerreport 2006, 2007, 2008 http://www.dihk.de  
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 6 

 
•••• Zukunftsfaktor Kinderbetreuung - Ergebnisse einer DIHK -Umfrage Stand 2/2005 

 
Anteile der Träger in %: 

 
 Kommune Kirche  Wohlfartsverband Unternehmen    Privat/Sonstige 

  37  23   19  2  19 

 

 
 

 

 
Aus „Wirtschaftspolitische Positionen 2008 der IHK-Organisationen“, 36  www.dihk.de 
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•••• Individuell und Flexibel - DIHK-Umfrage Herbst 2004 

 

Welche Formen der Arbeitszeitflexibilisierung bestehen in Ihrem Unternehmen? 

(in % mit Mehrfachnenungen) 

 

       Anfang 2000  Herbst 2004 

 

 Keine       37   36 

 Lebensarbeitszeitkonten    1   3 

 Jahresarbeitszeitkonten    28   33 

 flexible Wochenarbeitszeit    29   40 

 Gleitzeit ohne Kernzeit    7   10 

 Gleitzeit mit Kernzeit     25   33 

 Telearbeit, Heimarbeit     4   8 

 

 

dto. nach Wirtschaftszweigen im Herbst 2004 

 
     Industrie Bauwirtschaft     Handel Dienstleistg.

   

 Keine     25  30  46  40 

 Lebensarbeitszeitkonten  3  2  2  3 

 Jahresarbeitszeitkonten  46  53  24  23 

 flexible Wochenarbeitszeit  44  28  38  40

 Gleitzeit ohne Kernzeit  10  2  5  14 

 Gleitzeit mit Kernzeit   48  8  19  32 

 Telearbeit, Heimarbeit   9  1  4  12 

 
dto. Beschäftigtengrößenklassen  

 
      1-9 ~-19 ~-199 ~-999 >999  

   

 Keine     50 45 32 15 7 

 Lebensarbeitszeitkonten  1 2 3 5 8 

 Jahresarbeitszeitkonten  18 26 39 50 52 

 flexible Wochenarbeitszeit  36 36 39 48 59 

 Gleitzeit ohne Kernzeit  8 7 8 18 27 

 Gleitzeit mit Kernzeit   18 19 34 66 65 

 Telearbeit, Heimarbeit   6 5 7 13 28 

 
 

Wie hoch ist die vertraglich vereinbarte Wochenarbeitszeit einer Vollzeitkraft Ihres 

Unternehmens? 

 
    Industrie Bauwirtschaft     Handel Dienstleistg. Alle

  

 weniger als 36 Std.  21  1  3  4 10 
 36 bis 38 Std.   27  9  28  10 20 
 38 bis 40 Std.   29  58  39  37 36 
 40 bis 42 Std.   22  28  26  38 29 
 mehr als 42 Std.  1  4  4  11 5 
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Was sind die Hauptmotive für die Wahl der geplanten betrieblichen 

Arbeitszeitstrategie Ihres Unternehmens? 

 

    Industrie Bauwirtschaft     Handel Dienstleistg. Alle 

Arbeitszeitwünsche der 
Mitarbeiter    13  8  17  20 16 
neue Märkte erschließen  9  6  8  10 9 
Fachkräftepotential 
besser ausschöpfen   28  22  32  29 29 
Auftragsentwicklung / 
Kundenwünsche   54  59  54  61 57 
Arbeitskosten senken   64  62  51  42 53 
Produktionsstandort sichern   56  28  18  21 35 
 
•••• Arbeitskräftemangel in der Wirtschaft  - DIHK-Umfrage Herbst 2005 

 
Wie wollen die Unternehmen zukünftig auf eventuellen Fachkräftemangel reagieren? 

                      (in % mit Mehrfachnenungen)           

        Herbst 2001  Herbst 2005 

 

 mehr Aus- und Weiterbildung     59   56 

 durch flexible Arbeitszeit     34   49 

 Produktion/Service verringern bzw nicht ausweiten  12   7 

 Rationalisierung bzw. Umstrukturierung   44   39 

 Beschäftigung/Einstellung älterer Arbeitnehmer  13   15 

 Suche nach Arbeitskräften im Ausland   12   6 

 

 
Wie wollen die Unternehmen zukünftig auf eventuellen Fachkräftemangel reagieren? 

 
    Industrie Bauwirtschaft     Handel Dienstleistg. Alle 

mehr Aus- und  

Weiterbildung    50  46  56  54 56 

 

durch flexible Arbeitszeit  53  53  48  44 49 

Produktion/Service verringern  

bzw nicht ausweiten   6  13  7  8 7 

Rationalisierung bzw.  

Umstrukturierung   48  34  37  33 39 

Beschäftigung/Einstellung  

älterer Arbeitnehmer   13  13  14  17 15 

Suche nach Arbeitskräften  

im Ausland    6  9  2  9 6 
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•••• Betriebsratswahlen1 
 

 

 
 
 
Wahlbeteiligung 2006 

nach Branchen in %: 
 
Bergbau                                        86,9 
Chemie, Pharmazie etc.               77,8            
Metall-, Elektroindustrie                74,1 
Holz, Papier, Druck etc.                79,5 
Ernährung, Getränke, Tabak        75,4   
Textil, Bekleidung, Leder              81,5 
Bauwirtschaft                                74,9 
Handel                                          72,6 
Verkehr                                         73,9 
Telekommunikation, IT                 70,6 
Banken                                          69,7      
Versicherungen                             70,1 
Vermietung, Leasing, Makler        82,6 

 

 
Abbildung: „Entwicklung des gewerkschaftlichen Organisationsgrades“,  
aus B.Hinderlich: „Betriebliche Mitbestimmung im Wandel“, Hampp 2007 

 
 

                                                      
1 Vgl. H.-U.Niedenhoff: "Betriebsratswahlen - Eine Analyse der Betriebsratswahlen von 1975 bis 
2006", Deutscher Institutsverlag 2007, 24f 
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Quelle: http://www.sachverstaendigenrat.org Jahresgutachten 2007/2008, 461 

 

Bruttostromerzeugung nach Energieträgern in Mrd. kWh
1991 1995 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004

Kernenergie 27,3% 28,7% 29,0% 30,6% 29,5% 29,3% 28,3% 27,3% 27,5%

Braunkohle 29,3% 26,6% 25,0% 24,4% 25,8% 26,5% 27,1% 26,2% 26,1%

Steinkohle 27,7% 27,4% 27,5% 25,7% 24,9% 23,7% 23,1% 24,3% 22,8%

Erdgas 6,7% 7,7% 9,1% 9,3% 8,6% 9,5% 9,7% 10,2% 10,2%

Wasserkraft 3,6% 4,7% 4,0% 4,4% 5,1% 4,8% 4,8% 4,1% 4,5%

Windkraft 0,0% 0,3% 0,8% 1,0% 1,7% 1,8% 2,7% 3,1% 4,1%

Mineralölprodukte 2,7% 1,7% 1,2% 1,1% 0,9% 1,0% 1,5% 1,6% 1,6%

Müll und Ähnliches 0,4% 0,5% 0,6% 0,6% 0,6% 0,6% 0,7% 0,6% 0,7%

Übrige 2,2% 2,5% 2,7% 2,8% 3,0% 2,7% 2,3% 2,5% 2,6%

Insgesamt 540,2 536,8 557,3 556,3 575,1 584,1 583,3 603,8 606,5

Bruttostromerzeugung nach Energieträgern in Mrd. kWh
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Für das Zahlenmaterial vgl. H.Bardt: "Regulierungen im Strommarkt", div Köln 2005, 9 
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Aus „Wirtschaftspolitische Positionen 2008 der IHK-Organisationen“,16  www.dihk.de  

 
 

 
Aus „Wirtschaftspolitische Positionen 2008 der IHK-Organisationen“, 20  www.dihk.de 

 

 


